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Diplomarbeit von Frank Hoffmann

Verwaltungsakt oder nur Kontrollbericht?

Ist die schriftliche Aufzeichnung der Thüringer Lebensmittelkontrolleure 
ein reiner Bericht der Kontrolle oder handelt es sich um einen 

Verwaltungsakt nach § 35 Thüringer Verwaltungsverfahrensgesetz?



Zu meiner Person:

Alter: 46 Jahre 

Berufe: Koch, Küchenmeister, Diätassistent,  
Lebensmittelkontrolleur und Diplom-Verwaltungswirt (FH) 

Aktuell: Sachbearbeiter Bauaufsicht 03671 823 488
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Handelt es sich bei der Problematik 

um ein Problem aus der Praxis, 

oder ist es nur ein theoretisches Problem?
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Formen des Verwaltungshandelns

• Verwaltungsakt (z.B. Gebührenbescheid, Baugenehmigung, Verfügung, 
Anordnung usw.)

• Realakt = schlicht hoheitliches Verwaltungshandeln, tatsächlicher Erfolg 
des behördlichen Handelns ( z.B. LMK entsorgt während einer Kontrolle 
LM, LMK ergänzt Angaben auf einem Formblatt des LMU usw.)
➢öffentliche Warnungen und anderes staatliches Informationshandeln (RASFF)

➢informelles Verwaltungshandeln = Absprachen und sonstige Kontakte zwischen dem 
Bürger und der Behörde, könnte VA vorausgehen oder ersetzen

• Vorbereitungs- und Durchführungshandlungen = Anhörung, Einholung 
von Informationen, Niederschriften, Hinweise auf Rechtslage usw.
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Hat ein Lebensmittelkontrolleur gesetzliche Vorgaben, 

welche Form des Verwaltungshandelns anzuwenden ist?

• Art. 137 und 138 VO (EU) 2017/625: Es müssen Aufzeichnungen 
angefertigt werden. Ziel = Verstöße sollen leicht verfolgt werden 
können

• LFGB: keine Regelung

• ThürVV-Lebensmittelüberwachung: Anfertigung eines 
Kontrollberichts 
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Der Verwaltungsakt

• Definition nach § 35 Thüringer Verwaltungsverfahrensgesetz 
(ThürVwVfG)

➢ein VA ist jede Verfügung, Entscheidung oder andere hoheitliche 
Maßnahme,   die eine Behörde zur Regelung eines Einzelfalls auf 
dem Gebiet des öffentlichen Rechts trifft und die auf 
unmittelbare Rechtswirkung nach außen gerichtet ist. 
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Merkmale eines VA nach § 35 ThürVwVfG

1. Hoheitlichkeit

2. Behörde

3. Einzelfall

4. Auf dem Gebiet des öffentlichen Rechts

5. Außenwirkung

6. Regelung
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Regelung nach § 35 ThürVwVfG

• Wichtigstes Merkmal

• Eingriff in die Rechte des Betroffenen:

➢ Tun, Dulden oder Unterlassen fordern (befehlender VA, z.B.   
Ordnungsrechtliche Verfügung)

➢ die Begründung, Änderung oder Aufhebung eines Rechtes
(gestaltender VA, z.B. Baugenehmigung)

➢ Feststellung eines bereits geregelten Rechts (feststellender VA, 
z.B. Feststellung der Staatsangehörigkeit)
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• Die Regelung zeichnet sich durch eine einseitige Anordnung, 
Verbindlichkeit gegenüber den Betroffenen und einer unmittelbaren 
Rechtsfolge aus.

• Es kommt auf den erklärten Willen der Behörde an und wie dieser 
vom Adressaten aufgenommen werden kann.
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unmittelbare Rechtsfolge?

• Ändert sich für den LMU etwas?

• Was passiert, wenn sich der LMU nicht an die Anweisung im 
Kontrollbericht hält?

• Gibt es ein „aber sonst“?
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Was ist der erklärte Wille der Behörde und wie kann der 
LMU diesen verstehen?

• Der LMK will in der Regel keinen VA erlassen.

• Die Überschrift der schriftlichen Aufzeichnung nennt sich 
„Niederschrift über die Durchführung einer Kontrolle“

• Kein Tenor

• Keine Rechtsbehelfsbelehrung

• Keine Anordnung der sofortigen Vollziehung
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Rechtsprechung

• Aufgrund von „Topf Secret“ und „FragDenStaat“ wurden 
Kontrollberichte in großem Umfang von den Verwaltungsgerichten 
bewertet

• Kontrollberichte sind keine VA

• Vgl. OVG Weimar vom 02. November 2021, 3 EO 280/20

• Vgl. OVG Lüneburg vom 20. August 2021 – 2 ME 126/21

• Vgl. VGH Bayern vom 7. August 2020 – 5 CS 20.1302

• Persönlicher Kontakt mit Richter vom VwG Weimar
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Aussagen des Richters

• Wille der Behörde fehlt

• der äußere Anschein lässt nicht auf VA schließen

• „Regelung“ ohne direkte Rechtsfolge

• übliche Vorgehensweise in der Praxis

• Appell an LMU
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Fazit

• „Topf Secret“ und „FragDenStaat“ hatten 

auch was Positives

• Lehrmeinung ist VA

• Laut Rechtsprechung kein VA 

• Mischung aus informellem Verwaltungshandeln 

eines Realaktes und den Vorbereitungs- und 
Durchführungshandlungen für einen VA 

• Der LMK entscheidet selbst, welches Verwaltungshandeln für die 
entsprechende Situation angebracht ist.
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VA vs. Kontrollbericht

1. Verwaltungsakt (mündlich oder schriftlich)

Vorteile:

➢ sofort vollziehbar mit allen zur Verfügung stehenden Mitteln

➢ klare Formvorgabe
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VA vs. Kontrollbericht 

1. Verwaltungsakt (mündlich oder schriftlich)

Nachteile:

➢ hoher Aufwand 

➢ Erstellung dauert lange

➢ Rechtsweg
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VA vs. Kontrollbericht 

2. Kontrollbericht

Vorteile:

➢ keine Formvorgabe

➢ schnell und einfach zu erstellen

➢ kein Rechtsweg

➢ eingeschränkter Schadensersatzanspruch für LMU

➢ kleiner Kontrollbericht mit den kontrollierten Bereichen und der

Wertung „i.O.“ würde den rechtlichen Vorgaben

genügen ☺
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VA vs. Kontrollbericht 

2. Kontrollbericht

Nachteile:

➢ kein Anspruch auf Umsetzung durch den LMU
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Fragen?


